
27Nr. 157 Freizeit & Kultur

Mark Thornton Fotografie
Firmenveranstaltungen, Feste, Portfolios, Hochzeiten

und kommerzielle Werbung

Tel. 0034 610 629 987 • E-mail tronski85@mac.com

TELEFON–TARIFE nach ALEMANIA

im Vergleich aller seriösen Firmen in Spanien
für ein Ein-Minuten-Gespräch (Stand: 01.09.2012)

Deutsch-Canarische
Telefon-Gesellschaft

922 38 37 37
928 145 111 ab 2,90 Cent

107082 Telecom Mallorca 800 444 000 ab 2,90 Cent

Britsh Telecom (BT) 900 811 800 ab 4,81 Cent

Vicom Mallorca 971 677 469 ab 6,90 Cent

Midas 900 901 091 ab 7,90 Cent

Tele2 800 760 790 ab 19,90 Cent

Ono 902 500 090 ab 23,40 Cent

Telefónica/Movistar 902 407 050 ab 23,87 Cent

Orange 902 012 220 ab 31,00 Cent

Alle Preise zzgl. IGIC

VII. Festival Gospel 
Canarias
Seit sieben Jahren wird in der Vorweihnachtszeit das „Festival 
Gospel Canarias“ gefeiert. Ein wichtiger Termin, auf den sich 
die Liebhaber dieses Genre jedes Jahr aufs Neue freuen. 

Inspiriert durch die Musik der Schwarzen, die mit so viel 
Rhythmus ins Blut geht, haben sich auch auf den Kanaren 
inzwischen eigene Gospelchöre zusammengefunden. Ihr 
Repertoire und ihre Stimmen sind durchaus hörenswert. Ein 
ganz besonderes Highlight erwartet das Publikum auf den 
Kanaren mit dem London Community Gospel Chor. Er wurde 
1982  von dem Briten Referendar Bazil Meade gegründet und 
feiert mittlerweile seinen 30. Geburtstag. Er zählt zu den großen 
Chören Großbritanniens.  Die typischen Songs der schwarzen 
Freiheitsbewegung werdem mal in traditionellem Soul, mal 
als funky Gospel, Swing-Beat oder auch Rhythm & Blues 
interpretiert. 

Auf den Kanaren werden vier Konzerte gegeben. Am 4. Dezember 
tritt der Chor im Teatro Insular in Arrecife auf Lanzarote auf. 
Am 5. Dezember singen die Gäste im Teatro Leal in La Laguna  
im Norden Teneriffas. Im Süden geht es am 6. Dezember im 
Auditorium Infanta Leonor in Los Cristianos bei Arona weiter. 
Das Abschlusskonzert auf dem Archipel findet im Auditorium 
Alfredo Kraus in Las Palmas statt. Alle Konzerte beginnen um 21 
Uhr: Tickets gibt es über die jeweilgen Veranstaltungsorte. 

Im Rahmen des Gospel Festivals finden natürlich noch weitere 
Konzerte statt, deren genaues Programm allerdings noch nicht 
feststeht. Es kann zu einem späteren Zeitpunkt unter www. 
gospelcanarias.com abgerufen werden.   

Das Kunstprojekt Col Art, die 
bereits im Sommer 2011 in La 
Laguna zu Gast war, ist nach 
Teneriffa zurückgekehrt. Dieses 
Mal präsentieren Marc Kuhn 
und seine mexikanische Frau 
Rossana das Projekt im Hispa-
nischen Institut in der Calle 
Quintana 18, in der Innenstadt 
von Puerto de la Cruz. 

Bis zum 7. Dezember,  jeweils 
freitags zwischen 18 und 20 Uhr, 
sind die beiden Künstler selbst 

vor Ort und laden zum Mitma-
chen ein. „Wir haben unter ande-
rem eine Leinwand mit einer 
Spirale vorbereitet, die wir von 
Künstlern aus fünf Kontinenten 
füllen möchten. Sie wird mit uns 
auf die Reise gehen. Im letz-
ten Jahr fand Col Art in Murnau 
in Deutschland großen Anklang 
und wir haben vor, das Kunst-
projekt auch 2013 weiterzutra-
gen. Unter anderem werden wir 
Anfang des Jahres nach Valencia 
gehen“, erklärte Marc Kuhn in 

seiner Eröffnungsrede im Hispa-
nischen Institut. 

Was ist Col Art?

Col Art lebt von einem leben-
digen Austausch zwischen 
Malern, Laien und künstle-
rischem Talent. Die Idee an 
sich wurde schon 1963 geboren 
und feierte mit ersten Ausstel-
lungen in London und New York 
die ersten Erfolge. Sechs Jahre 
später war Col Art in Zürich, Genf, 
Bern, München, Köln, Hamburg, 
Frankfurt und Paris  angekom-
men. 1973 verschwand die Ini-
tiative zunächst einmal aus der 
Kunstszene, aber nur um 2006 
mit neuer Kraft wieder aufzuer-
stehen. Als Marc Kuhn seinen 
Bruder in Mexiko besuchte, kam 
er mit der dortigen Kunstszene in 
Kontakt. Sie reagierte sehr inte-
ressiert auf die Inititiative und ein 
Neuanfang war geboren. Als Col 
Art im letzten Jahr in La Laguna 
zu Gast war, markierten eine Lein-
wand mexikanischer Künstler und 
die Person von Jorge Roy Sobrino 
den Neuanfang.  Für ihn ist Col 

Art „die beste Therapie, um das 
Ego des Künstlers zu kurieren“.  
Die Künstlerin Christelle Daniel 
aus Paris kommentierte die Ini-
tiative in dem im März 2012 
in Cuernavaca/Mexiko erschie-
nenen Buch „Arte Col, Reunión 
de Libertades Creativas“: „Art Col 
bedeutet für mich, gemeinsam 
kreativ zu sein, sich gemeinsam 
auszudrücken, die Musik im Inne-
ren des anderen zu hören, die 
sich dann auf der gemeinsamen 
Leinwand Ausdruck verschafft. 
Arte Col setzt eine Vielzahl von 
Emotionen frei, die sich dann 
in einer dynamischen Harmonie 
aller Beteiligten zusammenfin-
den“. „Mit Arte Col sind wir stär-
ker“, so beschreibt Omar Yamil, 
ein bekannter Maler aus Arona, 
die Idee. Inzwischen haben mehr 
als 300 Maler und 2.000 Laien 
aus 40 verschiedenen Ländern 
an dem Kunstprojekt mitgewirkt. 
Diese Zahl soll sich nun in Puerto 
de la Cruz weiter erhöhen. Will-
kommen sind alle, die ein Fai-
ble für Kunst und vielleicht sogar 
Lust haben, sich selbst an dem 
neuesten Werk zu beteiligen.  

Eröffnung von Arte Col im 
Hispanischen Institut

Eröffnung in Puerto de la Cruz. Die Kunst hat Marc Kuhn und seine (inzwischen) 
Ehefrau Rossana auch privat zusammengeführt.

Der London Community Gospel Chor ist ein ganz besonderes Highlight in 
der Vorweihnachtszeit. 

Canarias Folk Fest 
Stolze Tanzschritte, gute Laune 
und wehende Damenröcke gibt 
es auf dem Canarias Folk Fest 
zu bewundern. 

Nachdem unter den Urlau-
bern die Resonanz auf dieses 
Festival im letzten Jahr so gut 
war, beschloss die Gemeinde 
Arona dieses als feste Veranstal-
tung wieder aufleben zu lassen. 
In Kooperation mit den lokalen 
Folklore-Tanzgruppen aus Arona, 
Adeje und San Miguel gibt es 

jeden Donnerstag um 20.30 Uhr 
auf der Plaza de la Pescadora 
in Los Cristianos Folkloremusik 
und Schautänze. Außerdem wer-
den an den Ständen rings um 
die Plaza typische kanarische 
Tapas und lokaler Wein zum 
Kosten angeboten. Am Freitag-
abend hält die Folklore jeweils 
im City Center in Playa de Las 
Américas Einzug. 

Jeden Donnerstag eine feste Verabredung 
mit kanarischer Folklore. 
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